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63/02 Gehaltsgesetz

63/05 Reisegebührenvorschrift

Norm

BDG 1979 §53 Abs2 Z2;

BDG 1979 §53 Abs2 Z4;

GehG 1956 §13a Abs1 idF 1966/109;

RGV 1955 §19 idF 1995/043;

RGV 1955 §20 Abs1;

RGV 1955 §22 Abs5;

VwRallg;

Beachte

Miterledigung (miterledigt bzw zur gemeinsamen Entscheidung verbunden): 2003/12/0042

Rechtssatz

Dass durch eine allfällige Meldung der Standesänderung nach § 53 Abs. 2 Z. 2 BDG 1979 und/oder einen Wegfall des

Alleinverdienerabsetzbetrages eine Meldep@icht nach § 53 Abs. 2 Z. 4 BDG 1979 nicht erfüllt wird, ist wegen der

Eindeutigkeit der Rechtslage bei Anwendung eines durchschnittlichen Ausmaßes an Sorgfalt objektiv erkennbar. (Dass

dem Beamten die subjektive Erkennbarkeit des Eintritts eines Meldefalls [wie sie bei Wegfall der Geschäftsfähigkeit des

Meldep@ichtigen nach der Rechtsprechung bejaht wird - vgl. das Erkenntnis vom 14. Dezember 1994, Zl. 93/12/0329]

nicht möglich war, hat er nicht vorgebracht.)
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